
Münchenstein (Jan Fritsch) Ro-
ger Fuchs (UV BS) gewinnt nach
einem Jahr Unterbruch den Einzel-
cupsiegerfinal 2013 im Kegelcenter
Ruchfeld in Münchenstein. Im
Final über alle vier Bahnen zeichne-
te sich schnell ab, dass es in
Münchenstein zur Neuauflage des
Spitzenkampfes von Genf 2012,
zwischen Ruedi Bleiker und Roger
Fuchs kommen würde.

Aber der Reihe nach; am
Samstag, den 7. September, pünkt-
lich um 10 Uhr morgens, begann
der Wettkampf im Ruchfeld mit
den Vorrundenspielen in den
Gruppen 1 und 2. Während in der
Gruppe 1 noch nicht wirklich ein
Favorit auszumachen war, zeigte
der Titelverteidiger Ruedi Bleiker in
der Hammergruppe 2 sehr schnell,
dass er um den Sieg mitreden woll-
te, konnte ihm am ersten Tag doch
lediglich Roman Zabel einen Punkt
abnehmen.

In derselben Gruppe 2 durfte
auch unser Vertreter vom Unter-
verband Basel-Land, Nik Wendel-
spiess starten. Auch er deutete an,
dass mit ihm zu rechnen war und
erkämpfte sich den zweiten Zwi-
schenrang hinter Ruedi Bleiker.

Am Frühen Nachmittag griffen
dann die Gruppen 3 und 4 in das
Geschehen ein. Während sich in der
Gruppe 4 erwartungsgemäss Roger
Fuchs sofort an die Spitze setzte
und damit seiner Rolle als Mit-
favorit gerecht wurde, entwickelte
sich Belinda Immoos in der Gruppe
3 zum Schrecken ihrer Gegner, es
sollte in der gesamten Vorrunde
keinem gelingen gegen Belinda
mehr als einen Punkt zu holen.

Am Sonntag, den 8. September,
gab es dann kaum mehr Änderun-
gen in den Platzierungen innerhalb
der Gruppen: Rudolf Walker 14
Punkte und René Steiger 12 Punkte
setzten sich in der Gruppe 1 durch,
letzterer gegen den punktgleichen
Robert Leuenberger (dank gewon-

nener direkter Begegnung). In der
Gruppe 2 konnte Nik Wendelspiess
gegen Toni Gasser gewinnen und
sogar dem Titelverteidiger einen
Punkt streitig machen, mit 13.5
Punkten sicherte er sich so, hinter
Ruedi Bleiker (18 Punkte), den
zweiten Rang.

In der Gruppe 3 qualifizierten
sich Belinda Immoos mit 17 Punk-

ten und Rolf Hagenbuch mit 15
Punkten für die Finalrunde.

Lediglich in der Gruppe 4 gab es
einen Wechsel, hinter dem Grup-
pensieger Roger Fuchs (19 Punkte)
konnte sich Eric Oehrli, dank
einem 3:1 Sieg gegen Franz Scherer
mit 15 Punkten, den zweiten Platz
erkämpfen.
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Roger Fuchs gewinnt den Einzelcup 2013
Ein harter Kampf auf höchstem Niveau
gegen den Titelverteidiger Ruedi Bleiker

So sehen strahlende Sieger aus. Roger Fuchs gewinnt den Einzelcup 2013.
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Ueli’s Augenblick

Sende ein Lächeln aus und es kommt zu Dir zurück
Meine positiven Eindrücke vom Schweizerischen Einzelcup 2013 im
Kegelcenter Ruchfeld in Münchenstein

Am Samstagmorgen wurde ich aufs Herzlichste von allen anwesenden Personen begrüsst. Sofort
wollten alle wissen, was ich mit meiner Hand angestellt hatte, da sie eingebunden war von der
Operation. Da es nichts Schlimmeres war, wurde es als gut angesehen.

Nach der Begrüssung durch René Steiger begann der Wettkampf. Von Anfang an wurde um jedes
Holz gekämpft, und anschliessend dem Sieger gratuliert. So ging es den ganzen Samstag, ohne ein
böses Wort! Es wurde diskutiert, analysiert und am Ende Eins getrunken. Das macht diesen
Wettkampf so einzigartig schön und fördert die Kameradschaft gewaltig.

Sonntagmorgen bei regnerischem Wetter waren alle wieder da, zur rechten Zeit. Man merkte früh
am langsam steigenden Lärmpegel der Fans, dass es um den Einzug in die Finalrunden ging. Auch
die Spieler waren nervöser als am Samstag. Jetzt kämpfte jeder noch härter, holte teilweise alles aus
sich heraus, um dann glücklich oder enttäuscht die Bahn zu verlassen.

Die Viertelfinals liessen ahnen, was uns dann im Final erwarten würde. Nochmals puschten sie
sich selber, oder schimpften leise vor sich hin, wenn es nicht so lief wie er sich das vorstellte. Als
dann die vier Finalisten feststanden und sich auf den Bahnen aufstellten, gingen auch die Fans in
ihre Positionen. Es gab reichlich Holz zu rufen, aber auch einige «Ahhs» konnte man hören. Am
Ende aber war der Applaus zurecht heftig und sehr lang.

Bei der anschliessenden Siegerehrung konnte man nur zufriedene Gesichter sehen. Mit der
Abspielung der Landeshymne für den Sieger ging ein schönes Wochenende dem Ende entgegen.
Ich möchte mich bei allen, welche zu diesem Wettkampf mitgeholfen haben, aufs Herzlichste
Bedanken. Das alles passt gut zum alten chinesischem Sprichwort oben.
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Im Viertelfinal kam dann wirklich Spannung auf,
während sich Roger Fuchs mit 387 zu 368 Holz
überraschend deutlich gegen Rudolf Walker
durchsetzte, war das Resultat 379 zu 370 Holz
von Rolf Hagenbuch gegen René Steiger bereits
etwas knapper. Der Höhepunkt an Spannung war
aber die Begegnung zwischen dem Titel-
verteidiger Ruedi Bleiker und Belinda Immoos,
nach der ersten Bahn führte Belinda noch mit 2
Holz, musste sich aber am Ende doch mit 390 zu
385 Holz knapp geschlagen geben.

Ähnliches konnten wir in der letzten Paarung
Nik Wendelspiess gegen Eric Oehrli beobachten,
nach einem knappen Vorsprung von zwei Holz
von der ersten Bahn bekundete Nik auf Bahn 4
grosse Mühe, während Eric auf Bahn 3 immer
besser ins Spiel kam und am Ende mit 383 zu 373
Holz den Finaleinzug schaffte.

Der hart umkämpfte Final
Nach der ersten Bahn führte Ruedi Bleiker mit

201 Holz und damit zwei Holz vor Roger Fuchs,
Eric Oehrli und Rolf Hagenbuch konnten mit
194 resp. 190 Holz den Schaden noch in Grenzen
halten.

Nach der zweiten Bahn konnte Roger mit sehr
guten 205 Holz (auf Bahn 4), trotz wiederum
sehr guten 201 Holz von Ruedi, um zwei Holz
die Führung übernehmen. Eric und Rolf lagen
jetzt, trotz ebenfalls guter Leistungen von 190
resp. 196 Holz, bereits fast 20 Holz hinter der
Spitze.

Nach der dritten Bahn hatte sich kaum etwas
verändert, Roger konnte mit 199 Holz auf Bahn
1 seinen Vorsprung um ein Holz vergrössern,
Ruedi bekundete etwas Probleme auf Bahn 3,
erreichte aber dennoch gute 198 Holz. Im Kampf
um Platz drei konnte sich Eric mit guten 197
Holz auf Bahn 4, einen entscheidenden Vor-
sprung auf Rolf (180 Holz auf Bahn 2), ver-
schaffen.

Nun musste also nach drei Bahnen bei einer
Differenz von nur drei Holz die vierte Bahn über
den Sieg entscheiden. Roger Fuchs auf Bahn 2
und Ruedi Bleiker auf Bahn 4 schenkten sich
nichts. Roger hätte versuchen können, den Ach-
terschnitt zu halten, um damit Ruedi zu etwas
mehr Risiko zu zwingen, aber wie wir Roger ken-

nen, begnügte er sich natürlich nicht mit dem
«Achter», sondern wollte und erreichte noch
etwas mehr, nämlich nochmals sehr gute 205
Holz, damit sicherte er sich die Goldmedaille mit
einem Total von 808 Holz. Die Taktik auf den
«Achter» zu spielen wäre wohl auch nicht ganz
aufgegangen, denn Ruedi liess sich nicht lumpen,
kegelte auf Bahn 4 ebenfalls sehr gute 203 Holz
und sicherte sich mit ein Total von 803 Holz die
Silbermedaille. Auch auf den Rängen 3 und 4
wurde nochmals gut gekegelt, Eric mit 195 Holz
und einem Total von 776 Holz sicherte sich den
3. Platz vor Rolf mit 186 Holz und einem Total
von 752 Holz (beide mit Broncemedaille).

Somit endete ein sportliches Wochenende mit
dem Absenden und der Ehrung der Finalisten.

Vielen Dank an den Ressort Chef René Steiger
und den schweizerischen Sportpräsidenten Ueli

Dierauer, die zusammen für einen reibungslosen
Ablauf des Wettkampfes gesorgt haben. Ein
grosses Dankeschön gebührt auch meinen
Kolleginnen und Kollegen vom Unterverband
Basel-Land welche mich mit ihrem tollen Einsatz
bei der Vorbereitung und der Durchführung die-
ses Wettkampfes tatkräftig unterstützt haben. Es
waren dies Lisbeth und Edi Achermann, Heidi
Boss, Bethli Fahrni, Walter Gallati, Margot
Koster, Nelly Meyre, Peter Morf, Hans-Georg
Studer und Jürg Wyss. Gerne möchte ich auch
Giambattista Carrieri und seinem Team für die
Gute Bewirtung und die Sorge fürs leibliche
Wohl aller Teilnehmer und Zuschauer danken
und zu guter Letzt vielen Dank an alle
Wettkämpfer sowie an alle Zuschauer, Fans und
Schlachtenbummler die über beide Tage zu
einem fairen und schönen Wettkampf beigetra-
gen haben.
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Roger Fuchs gewinnt den Einzelcup 2013

Die Finalisten: von links: Ruedi Bleiker, Roger Fuchs, Eric Oehrli und Rolf Hagenbuch. 

Einzelcup: Die Gruppe 1 Einzelcup: Die Gruppe 2
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